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Beschreibung
Unter Trajan erreichte das Römische Reich seine größte Ausdehnung. Gegen die Daker
führte Trajan zwei Feldzüge, die er jeweils mit einem Triumph abschließen konnte. Die
siegreichen Dakerkriege wurden auch auf Trajans Münzen thematisiert. Die Rückseite
dieses Denars stellt die trauernde Personifikation der Provinz Dacia nach rechts gewandt
vor einem Tropaion, einem Siegeszeichen, sitzend dar. Die auf dem Boden hockende Dacia
hat ein Bein angewinkelt, auf das sie den an den Kopf anlehnenden rechten Arm stützt.
Diese Geste des in die Hand gelegten Kopfes drückt in der römischen Ikonographie Trauer
aus. Die Provinz Dacia wurde 106 v. Chr. dem Römischen Reich eingegliedert. Auch die
Trajanssäule in Rom zeigt in einem 200 m langen Reliefband Szenen aus den Dakerkriegen.
[Kathleen Schiller]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße: D. 19 mm, G. 3,09 g

Ereignisse

Hergestellt wann 101-103 n. Chr.
wer
wo Rom

https://bawue.museum-digital.de/object/4157


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Marcus Ulpius Traianus (53-117)
wo

Schlagworte
• Denar
• Feldzeichen
• Figürliche Darstellung
• Personifikation
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Römische Mythologie
• Zahlungsmittel
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